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B&U Fokus Hort 
 

  

Alltagssituationen «Lass die Jacke an. Wir gehen zuerst nach draussen.» Pedro sagt: «Ja.» Er nickt, zieht die Jacke 

aus, hängt sie an den Haken und setzt sich an den Tisch.  
 

Susanne spielt in der Familienecke. Nach kurzer Zeit wirft sie die Puppe weg und geht zu den 
Bauklötzen. Auch da verweilt sie nur kurz. Sie lässt die Klötze liegen und geht zum Basteltisch. 
 
Die Betreuungsperson versucht einen Streit zu klären: «Franziska weint, was ist passiert?» 
Carlo antwortet: «Ich auch zuhause. Legos, grosse Legos. Gestern gspielt.» 

 

 

Thema Kinder mit einer Sprachentwicklungsstörung verstehen und alltagsintegriert fördern 

Der Hortalltag ist voller Sprache: Wir geben Anweisungen und Erklärungen, besprechen 
Streitigkeiten, Kinder verhandeln ihr Spiel oder sagen, was sie Essen möchten. Kinder mit einer 

Sprachentwicklungsstörung verstehen häufig nur ungenügend, was ihnen erklärt wird oder sie 
können ihre Gedanken und Wünsche nicht verständlich mitteilen. Das ist frustrierend. Sie 

haben im Vergleich zu sprachunauffälligen Kindern ein höheres Risiko Störungen des 
Sozialverhaltens zu entwickeln. Der Aufbau von Freundschaften ist erschwert, sie werden 

häufiger Opfer von Mobbing und zeigen eher Auffälligkeiten in der Spielentwicklung und 
emotionalen Entwicklung.  

Wie kann der Hortalltag gestaltet werden, damit Kinder mit Sprachentwicklungsstörung 
teilhaben können? Wie kann das Kind alltagsintegriert gefördert werden?  

 

 

Ziel Gemeinsam schätzen wir den Entwicklungsstand des Kindes ein und analysieren gelingende 

und herausfordernde Situationen im Hortalltag. 
 Sie lernen einfache Möglichkeiten kennen, um die sprachlichen Herausforderungen abzubauen 

und das Kind alltagsintegriert zu fördern.  
 Wir reflektieren die Umsetzung der Massnahmen gemeinsam.  
 

 

Zielgruppe Betreuungspersonal des Horts 
 Logopäd:in und schulische Heilpädagogin (Teilnahme an der Kindsbesprechung) 
 

 

Umfang Der Umfang wird im Erstgespräch festgelegt. Hier ein Beispiel: 
1. Termin: Kindsbesprechung und Analyse gelingender und herausfordernder Situationen (2h) 
2. Termin: Ausarbeitung von Handlungsempfehlungen für den Hortalltag (2h) 
3. Termin: Beobachtung des Kindes im Hort und Reflexion der Massnahmen (2h) 

 

 

Ort Wir kommen für die Beratung gerne zu Ihnen.   
 

 

Preis Erstgespräch  gratis 
 Beratungszeit vor Ort   CHF 150.- / h 
 Reisezeit   CHF   70.- / h  
 zzgl. ÖV-Ticket mit Halbtax und MwSt.  
 

 


